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Allen unseren 
Lesern frohe 
Weihnachten

Der Erzgebirgszweigverein lädt ein
Es ist wieder mal soweit. Die Advents­ und Weih­
nachtszeit naht und es steht ein Jubiläum an. In 
diesem Jahr begehen wir schon den 30. Weih­
nachtsmarkt. 1994 begann alles, erst zusammen 
mit der Gemeinde, seit 1996 unter der Obhut des 
Erzgebirgszweigvereins Crottendorf.

Sicher können 
sich noch viele 
an die Anfänge 
erinnern: Markt­
stände am Park 
und die Schil­
lerstraße hoch 
bis zum Kino. 
Diese Zeiten sind 
vorbei. Es melden 
sich jedes Jahr 
weniger Händ­
ler. Aber wir sind 
trotzdem bemüht, 

am 2. Adventswochenende einen schönen Weihnachtsmarkt zu 
gestalten. Wir sind schon seit einiger Zeit mit den Vorbereitun­
gen beschäftigt. Es müssen viele Sachen bedacht werden.  Beim 
Bäcker und Fleischer Bestellungen auslösen, Glühwein organi­
sieren und Spielsachen einkaufen und Bastelsachen vorbereiten, 
GEMA und Hygiene anmelden, Genehmigung bei der Gemeinde 
einholen und noch viele andere Sachen. Aber wir freuen uns auf 
euren Besuch. Für Essen und Trinken ist gut vorgesorgt. In der 
Weihnachtsbastel­Bude wird schon auf die Kinder gewartet. 
Unsere große Gruppe von Weihnachtsmännern hat auch ihren 
Traktor geschmückt und die Säcke voll beladen. Ebenfalls gibt 

es wieder musikalische Veranstaltungen, lasst euch überraschen. 
Zum Stollenanschnitt hat der Gräbner­Bäck auch wieder einen 
großen Stollen gebacken.

Programm
Sonnabend, 07.12.2024
13.00 Uhr buntes Markttreiben
14.00 Uhr  offi  zielle Eröff nung des Weihnachtsmarktes mit 

traditionellem Stollenanschnitt durch Bürgermeis­
ter Martin und die Bäckerei Gräbner

14.30 Uhr  Advents­ und Weihnachtsmusik, dargeboten vom 
Posaunenchor der ev.­luth. Kirche

15.00 Uhr  Ehrung eines verdienstvollen Bürgers der 
Gemeinde Crottendorf

16.00 Uhr  kommen die Weihnachtsmänner 
zu den kleinen Besuchern

Sonntag, 08.12.2024
13.00 Uhr buntes Markttreiben
14.30 Uhr  Advents­ und Weihnachtsmusik, dargeboten von 

den Bläsern der ev.­meth. Kirche und der Landes­
kirchlichen Gemeinschaft

15.30 Uhr kommen die Weihnachtsmänner
16.30 Uhr  Advents­ und Weihnachtsmusik in der 

Dreifaltigkeitskirche unter der Leitung 
von Kantor Sebastian Rau.

Also schaut vorbei. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Martina Wolf im Namen des EZV Crottendorf

3. Adventszauber in der Siedlung
Liebe Einwohner von Crottendorf und Walthersdorf, am Samstag vor dem 3. Advent, 
14.12.2024 ab 16.00 Uhr fi ndet auf dem Gelände vor dem Siedlerhaisl in Crottendorf 
der 3. Adventszauber statt.
Es gibt Überraschungen für Groß und Klein. Für das leibliche Wohl und Unterhaltung ist 
bestens gesorgt. Wir laden alle Mitglieder und Gäste zu einem Besuch an diesem Nachmittag 
in die Siedlung recht herzlich ein und freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen.
„Glück auf“ und alles Gute vom Siedlerverein am Sportplatz e.V. Crottendorf
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Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Crottendorf und Walthersdorf,

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu 
und kaum ist der November vergan-
gen, steht auch die Weihnachtszeit 
vor der Tür. 

Erneut zieht Besinnlichkeit ein in uns 
Menschen und es soll ruhig werden, 
im Innen wie im Außen. Auch dieses 
Jahr war wieder durchzogen von 
Spannungen. Die Friedenslage in der 
Welt ist nach wie vor ungenügend. 
Dazu gesellen sich weitere Heraus-
forderungen nach der Kommunal- 
und Landtagswahl für unser Sachsen. 
Diese ziehen Auswirkungen für ganz 
Deutschland nach sich. Ohne jetzt zu 
beurteilen, was besser oder richtiger 
wäre, sehe ich die große Notwendig-
keit, dass unser Land wieder besser 
funktionieren muss.

Umso mehr wünsche ich mir, dass 
für euch die Weihnachtszeit ein 
Anlass ist, genau solche Themen 
erst einmal zur Seite zu legen, damit 
in euren Herzen wieder mehr Platz 
für Freudiges und Gemeinsames ist. 
Denn das ist es, was den Zauber der 
Weihnachtszeit ausmacht. Seid mutig 
und haltet inne, um aus dem kurzen 

Moment Kraft für Neues schöpfen zu 
können. 

Es ist mir ein Herzensanliegen, mich 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
für das geleistete Engagement zu 
bedanken. Besonders bedanke ich 
mich bei allen Unternehmerinnen und 
Unternehmern für deren Einsatz in 
einem erneut schwierigen Jahr. Mein 
Dank gilt auch weiterhin dem medi-
zinischen und Pfl egepersonal und 
allen Ärztinnen und Ärzten, die sich 
mit viel Leidenschaft für die Gesund-
heit unserer Einwohner einsetzen und 
deren Situation dabei nach wie vor 
nicht einfach ist. Bedanken möchte 
ich mich außerdem bei den freiwil-
ligen Kräften unserer Feuerwehren, 
den Kirchen und Vereinen, die uns 
zusammengenommen wieder ein 
erlebnisreiches Jahr gestaltet haben. 
Ich bedanke mich besonders bei 
unseren Gemeinderäten für ein Jahr 
der vertrauensvollen Zusammen-
arbeit.

Mein Dank gilt ebenfalls den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in 
den Einrichtungen der Gemeinde. 

Ich wünsche Ihnen allen in der nun 
beginnenden Weihnachtszeit im 
Namen des Gemeinrates und der 
Gemeindeverwaltung eine ruhige und 
besinnliche Adventszeit und hoffent-
lich winterliche Weihnachtstage. Dar-
über hinaus wünsche ich uns allen für 
das kommende Jahr viel Gesundheit 
als Basis jeglichen Handelns, Kraft, 
die Herausforderungen, die kommen 
zu meistern, einen kühlen Kopf, um 
die innere Ruhe zu wahren und ein 
starkes Gemeinsamkeitsgefühl. Denn 
zusammen geht’s einfach immer ein 
bisschen besser. 

Mit einem herzlichen Glückauf

Ihr Bürgermeister

Sebastian Martin

Ihr Bürgermeister

Schnee� ocken
Sachte, leicht wie Faderle,

tanzen Flocken auf un nieder
un iech staun fei immer wieder:

Kaane is dor annern gleich!
E unzählbar grußes Wunner

tanzt un schwebt vun Himmel runner:
Waar is när su eifallsreich?

Aus enn winzing Wasserströppel
ward e Schnee� ock, zart un weiß,

mit sechs Ecken, ganz aus Eis,
manchmol klaa un manchmol gruß.

Wenn e Wolk ihr schwere Last
nimmer trong ka, nimmer fasst,

lässt se alle Flocken lus.

Un dann schwebn se of de Ard!
Waach wie Watt un ganz in Ruh

decken se fei alles zu.
Lauter Starrle, die do � immern

un in Sonnelicht hall schimmern.
Kaans is fei ne annern gleich!

Waar is när su eifallsreich?

Monika Tietze
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Der Kultur- und Sozialausschuss 
dankt allen, die sich im vergan-
genen Jahr für die unterschied-
lichsten Belange im Ort aktiv 
eingesetzt haben.

Wir wünschen Ihnen allen 
eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit sowie 
ein gesundes, gutes neues Jahr.

Yvonne Dietze
Vorsitzende

Am Samstag, den 30. November fi ndet der

Walthersdorfer
Weihnachts- 
markt 2024
auf dem Dorfplatz
in Walthersdorf statt.

Geplantes Programm:
14.00 Uhr
Pyramidenanschieben durch
unseren Bürgermeister

gegen 15.00 Uhr
kommt der 
Weihnachtsmann.

Für die musikalische
Umrahmung sorgen 
der Männergesangverein
Zschopautal sowie 
der Posaunenchor 
der Kirchgemeinde 
Schlettau.

Für das leibliche Wohl ist
wie immer bestens gesorgt.

Liebe Einwohner
und Einwohnerinnen,
werte Gäste, 

der Crottendorfer Schnitzverein 
möchte Sie zu einer kleinen Schnitz- und
Klöppelausstellung ins Crottendorfer Schnitzer­
häusel einladen. 
Wir wollen unsere Räume in der Gasanstaltstraße
 vom 30.11. bis 08.12.2024 
 jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr öff nen. 
Wir würden uns über Ihren Besuch freuen. 
Mit einem herzlichen Glückauf

Die Crottendorfer Schnitzer

Ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2025 

wünschen wir allen Mitgliedern 
und ihren Familien sowie allen Einwohnern.

Der Vorstand des Kaninchenzüchtervereins 
S520 Walthersdorf e. V.
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„Der Garten ist der letzte Luxus 
unserer Tage, denn er fordert das, 
was in unserer Gesellschaft
am kostbarsten geworden ist:
Zeit, Zuwendung und Raum.“

(D. Kienast)

In diesem Sinne wünscht der Vorstand des Gartenvereins 
„Fuchsleithe e.V.“ Walthersdorf allen ein ruhiges, 
friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest 2024.

Wir haben zur Zeit 6 freie Gärten. Vielleicht entdeckt jemand 
beim Winterspaziergang „seinen“ persönlichen Rückzugsort.
Infos unter   GV­Fuchsleithe@t­online.de oder 

Tel. 03733/4299150

S�r����n� ���� �n� ��n���b��, 
s� ��� ��� �u�� da� nä�hs�� J���!

F��u�� �n� Be�����i����i�, 
da� ��ns���� ��� ��� W���na�ht���i�!

Die Freiwillige Feuerwehr Walthersdorf wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde, 

allen aktiven sowie passiven Mitgliedern 
unserer Feuerwehr, den Angehörigen unserer 

befreundeten Feuerwehren und Hilfsorganisationen 
ein gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest 

im Kreise ihrer Lieben.

Für den bevorstehenden Jahreswechsel wünschen wir Ihnen 
einen guten Rutsch in ein erfolgreiches, friedvolles und 

gesundes neues Jahr 2025.

Die „Original Crottendorfer Blasmusik“ 
wünscht allen Mitgliedern mit ihren Familien 
und allen Freunden der Blasmusik ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie alles Gute für das Jahr 2025.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Gartenfreunden 
sowie allen Cro� endorfern und Walthersdorfern 
eine besinnliche Weihnachtszeit und 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025.

Der Vorstand 
der Gartensparte 
„Naturfreude“ e. V.

Der Vorstand des SV Blau-Weiß wünscht allen
Mitgliedern, Übungsleitern, Schiedsrichtern,

den Eltern sowie unseren Sponsoren
ein frohes Weihnachtsfest und

vor allem Gesundheit.
Gleichzei� g möchten wir allen ak� ven Sportlern
und unterstützenden Spor� reunden Dank sagen

für ihr Engagement für unseren Sportverein.

Hoff en wir auf ein friedvolles Jahr 2025.
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Liebe Einwohner und Einwohnerinnen 
von Crottendorf und Walthersdorf,
werte Freunde,

das Jahr 2024 geht zu Ende, vieles 
ist geworden. Ein neuer Gemeinderat 
wurde gewählt. Dieser hat seine Arbeit 
aufgenommen. Wir stellen uns gerne 
den neuen Aufgaben und möchten 
dieses gemeinsam mit Ihnen tun.

  Gehen wir zusammen in eine 
geruhsame, gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit sowie 
in ein gesundes neues Jahr.

Ihr Sprecherrat der Freien Wähler 
Bürgerforum Crottendorf

Wir wünschen unseren Mitgliedern 
und Einwohnern eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit sowie 
für das Jahr 2025 vor allem 
Gesundheit und Gottes Segen.

Vorstand CDU Fraktion im
Ortsverband Crottendorf Crottendorfer Gemeinderat

Das Jahr geht bald zu Ende.

Es ist an der Zeit, allen, die uns Gegenstände, Urkunden und mehr 
für die Ortschronik überlassen haben, DANKE zu sagen.

Wir wünschen eine schöne Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und Gesundheit, Glück und Frieden für 2025.

Im Namen der Chronisten Crottendorf,

Marion Schulze

Ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest sowie 
ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2025 wünschen wir 
allen Mitgliedern, den Sponsoren, Eltern, Schülern und 

Lehrkräften verbunden mit einem ganz herzlichen 
Dankeschön für die Unterstützung unserer Arbeit sowie 

die Zusammenarbeit in diesem Jahr. 

Der Vorstand des Fördervereins  

Neue Oberschule Crottendorf e.V. 

Wir 

wünschen

allen ein frohes 

Weihnachtsfest, ein  

paar Tage zum Ausruhen,  

Genießen und zum Kräftesammeln für

 das neue Jahr. Ein Jahr ohne Seelenschmerzen und

Sorgen, mit so viel Erfolg, wie man braucht, um zufrieden

zu sein, und nur so wenig Stress, wie man verträgt, um gesund

zu bleiben, mit so wenig 

Ärger wie möglich und

so viel Freude wie nötig, 

um 365 Tage rundum 

glücklich zu sein. 

Wir wünschen allen Kindern, Eltern, Kolleginnen und Kollegen im

Kindergarten, im Hort, in der Schule und in der

Gemeindeverwaltung sowie allen Sponsoren und Unterstützern

unserer Einrichtungen ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest,

einen guten Rutsch ins neue Jahr und bedanken uns auf diesem

Wege für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr!

Das Team 

der „Bärenkinder“ &  „Schießbergfüchse“

Wer die Kostbarkeit des Augenblicks entdeckt, 
findet das Glück des Alltags.

Der Vorstand des Gartenvereins „Sommerfreude“ e.V. 
wünscht allen Mitgliedern und deren Familien 

ein frohes und gesundes 
Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch 
ins neue Gartenjahr. 

Tobias Günther

Die Faschingsgesellscha� 
Crottendorf e.V. wünscht allen 
Leserinnen und Lesern sowie 
allen Vereinsmitgliedern und 
ihren Familien ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest.

Wir wünschen für das Jahr 2025 
viel Gesundheit und alles Gute!

Der Vorstand des 
Rassekaninchenzüchter vereins
S573 e.V. Crottendorf

wünscht seinen Mitgliedern 
und ihren Familien eine 
schöne geruhsame Advents- 
und Weihnachtszeit sowie 
einen guten Rutsch ins 
Jahr 2025, verbunden 
mit den Wünschen für 
beste Zuchterfolge.
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Vür Weihnachten
Wie � x eich heit de Zeit vergieht, wie alles wieder hamwärts zieht.
’s Laab fällt ro, ’s Gros verdorrt, und unnre Vögle machen fort.
Nu zieht mer sich wink wärmer a und huschelt sich an Ufen na.
Ans Tischel setzen mer sich hi, un’s Lichtel brinnt an der Deck su schie.
Der Voter schnitzt, de Kinner gucken zu, do hot de Mutter aah ihr Ruh.
Der Wind fängt nu ze blosen a un streicht derb an de Fanster na.
Dos heilt un winselt, stürmt un kracht, do wird enn fei wink Angst gemacht.
In Bergel ruscheln alle nei un hobn su gruße Frad derbei.
De Alten wärme sich schie aus, waar net fort mus, gieht net naus.
Nooch kimmt aah ball Weihnachten ra, do fange mer ze singe a.
In warme Stübel, of der Stroß, do hobn de Grußen un Klenn ihrn Spoß.
Berglieder gern e jeder singt, nooch Weihnachten scho alles klingt.
Ball kimmt se ra, de Heilige Nacht, an Schlof wird do gar net gedacht.
Früh hört mer’sch Turmglückauf mit a, nooch giehts racht � x zer Metten na.

(Guido Alfred Dost)

Mir wünschen unnern Vereinsmitgliedern, Freunden und Gönnern
e besinnliche Adventszeit, e gesegnete Weihnacht und 
e gesundes, glückliches neies Gahr.

Dr Virstand vun Erzgebirgszweigverein Crutendorf 

Familie Günther

Wir sind umgezogen
in die Scheibenberger Straße 23, 09474 Crottendorf

Öff nungszeiten:
1. Advent bis Lichtmess (01.12.2024 – 02.02.2025)

Sa / So 14.00 – 18.00 Uhr
24.12.2024 – 06.01.2025 täglich 14.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Absprache | Tel.: 037344 8980

 

Wir wünschen allen Gartenfreunden
und ihren Familien sowie
allen Crottendorfern und Walthersdorfern
ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein paar Tage Gemütlichkeit
mit Zeit zum Ausruhen, Genießen
und Kräfte sammeln für
ein gutes neues Jahr.

Der Vorstand 
KGV „Bergfrieden“ e. V.
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Die „Bergwanderung“ – Die Geschichte eines Weihnachtsberges
Eine Fortsetzung …   … und die Frage, ob der Glaube Berge versetzen kann
In Anlehnung an die „Bergwanderung“, erdacht und verfasst von 
meinem Großonkel Werner Wiedemann und geschrieben vom Orts­
chronisten Günther Gehler, möchte ich nun die Geschichte fort­
schreiben. 
Es ist mir ein inneres Bedürfnis, das Lebenswerk meines im Jahre 
2021 verstorbenen Vaters Frieder Günther zu ehren und auf diese 
Weise festzuhalten und fortzuführen. Dazu möchte ich meine Erinne­
rungen niederschreiben und von den „Bergwanderungen“ berichten.

Aber von Anfang an …
Ich kenne den Winkel, solange ich denken kann. „Winkel“ ist 
der Begriff, den mein Vater und alle um uns herum für den Weih­
nachtsberg verwendeten. Das Wort Weihnachtsberg ist viel zu lang 
und wurde bestenfalls auf „Berg“ gekürzt.  „Weihnachtsberg“ wird 
eigentlich nur dann benutzt, wenn man mit Leuten spricht, die mit 
„Winkel“ nichts anfangen können. Wobei, uhiesig (also nicht von 
hier stammend) und Weihnachtsberg – …aber das ist wieder eine 
andere Geschichte.
In meiner Erinnerung gehört der Winkel zu Weihnachten, wie für 
andere die Pyramide, die Männeln oder auch der Weihnachtsmann. 
Und das ist bis heute so geblieben – für mich beginnt die Weihnachts­
zeit seit vielen Jahren bereits mindestens zwei Wochen vor dem 
ersten Advent, nämlich mit dem Aufbau des Weihnachtsberges. 

Dabei hat sich doch über die Jahre vieles verändert. Bis zum Jahr 
1993 wurde der Winkel jedes Jahr im Wohnzimmer meiner Oma 
Hilde Günther aufgebaut. Irgendwie war es ganz normal, dass in 
der Weihnachtszeit durchaus ein paar hundert Besucher in die „gute 
Stub“ meiner Oma kamen, um den Berg zu bestaunen. Das war nicht 
immer ganz einfach, wohnten wir damals noch in der Rathenau­
straße 55 zur Miete.
Auch der Aufbau gestaltete sich damals noch wesentlich schwieriger 
und aufwendiger. So mussten die gut verpackten Einzelteile jedes 
Jahr im Advent vom Dachboden geholt und nach Lichtmess wieder 
zurück nach oben gebracht werden. Es ist mir bis heute ein Rätsel, 
wie das mein Vater mit seinem Handicap bewerkstelligen konnte. 
Meine Mutter, mit dem wahrscheinlich gleichen Gewicht wie die 
damalige Schalttafel, konnte vermutlich auch wenig helfen. 

Ich verbinde mit dem Aufbau bis heute den Duft von frisch geschnit­
tenem Reisig, Lebensbaum, Wachholder und Moos. Ich kann mich 
auch gut daran erinnern, wie mein Vater in der Stube saß und die 
Girlanden, also die beleuchteten Umrandungen, mit frischem Tan­
nenreisig gebunden hat. Ansonsten, so gebe ich zu, habe ich zur 
damaligen Zeit weniger die Arbeit dahinter gesehen. Vielmehr hat 
mich schon damals eher der fertige Berg mit den vielen verschiede­
nen Bewegungen interessiert. Besonders faszinierte mich, neben dem 
Berggeist, der Jäger, der regelmäßig auf einen Hirsch schießt. Auf die 
Frage, dass der Hirsch doch eigentlich dann umfallen müsste, ant­
wortete mein Vater, dass der Jäger einfach nicht trifft. Diese Antwort 
habe ich übrigens bis heute beibehalten wenn mich Kinder fragen, 
warum der Hirsch nicht umfällt.

Die vielen Details kann man beim einmaligen Sehen des Winkels 
sowieso nicht alle erfassen, es sei denn, man wird darauf hingewie­
sen. Das liegt vielleicht auch daran, dass man sich dann doch in erster 
Linie auf die in einem etwa viertelstündigen Programm ablaufende 
Weihnachtsgeschichte konzentriert. Seit 1969 kann man diese, in 
einer Abfolge von bewegten Szenen und mit Musik und Text unter­
legt, bestaunen. In etwa einer Viertelstunde erlebt man quasi die 
Weihnachtsgeschichte mit der Geburt Christi. So kann ich mich 
gut daran erinnern, dass es in den siebziger und achtziger Jahren 
für unsere Familie dazugehörte, an Heiligabend nach dem Essen 
gemeinsam „Winkel zu gucken“. Zu der Zeit war das dann eigentlich 
immer die Premiere. Natürlich konnte ich es damals nicht abwarten 
und schaute ab und zu schon während des Aufbaus bei meinem Vater 
vorbei, der mir mit viel Geduld die technischen Details kindgerecht 
erklärte. Auch wenn ich es zu der Zeit so gar nicht wahrgenommen 
habe, hat er mich doch damals bereits darauf vorbereitet, dass ich 
sein Erbe heute weiterführen kann.
Im Laufe der Zeit und mit zunehmendem Alter durfte ich dann immer 
mehr „unterstützen“. Es war für mich die größte Freude, wenn ich, 
zuerst unter den wachsamen Augen meines Vaters und später auch 
mal allein, die Vorführung übernehmen durfte. Und Vorführungen 
gab es reichlich, denn es hatte sich wohl über die Ortsgrenzen von 
Crottendorf herumgesprochen, dass es bei uns einen Weihnachtberg 
zu besichtigen gab. Der Wiedemann, Werner hat dazu nicht unwe­
sentlich beigetragen. Nicht nur, dass er jedes Jahr mit den Konfir­
manden zur Besichtigung kam, er hat in der Weihnachtszeit recht 
regelmäßig Fremde und Gäste des Ortes einfach mal auf der Straße 
angesprochen und vorbeigeschickt zum „Winkel gucken“.
Anfang der neunziger Jahre kam es dann, wie Werner es ausdrücken 
würde, eigentlich zur „zweiten Bergwanderung“, nämlich mit dem 
Umzug des Berges 1994 von der Hausnummer 55 auf den Güterweg 
in die ehemalige sogenannte Doktorwohnung. Um genau zu sein, 
brauchte es fast 3 Jahre, bis der Winkel nach einigen Anpassungen 
und Umbauten wieder zu besichtigen war.

Aber der Reihe nach …
Meine Eltern und meine Oma Hilde zogen also um in eine große 
Wohnung auf dem Güterweg. Ich war zu der Zeit bereits aus dem 
Haus. Ich glaube, schon damals war ein Auswahlkriterium für die 
neue Wohnung der Raum für den Winkel. Es brauchte also ausrei­
chend Platz für den Berg, möglichst mit separatem Eingang für die 
Besucher und einer entsprechenden Werkstatt. All das war zwar 
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grundsätzlich am neuen Ort gegeben, brauchte aber dennoch einige 
bauliche Maßnahmen um eine einigermaßen komfortable Situation 
zu schaffen. So musste in der Zeit zum Beispiel ein Durchgang vom 
Kellergeschoss des Hauses in die Garage, wo der Berg künftig stehen 
sollte, geschaffen werden. 

Der Winkel selbst musste an die nun niedrigere Raumhöhe angepasst 
werden, was natürlich auch Zeit in Anspruch nahm. Außerdem sollte 
die Steuerung verbessert und die störanfälligen offenen Relais aus­
getauscht werden. Hier kam dann zum ersten Mal Computertechnik 
zum Einsatz, die ich gemeinsam mit meinem Vater installierte. Es sei 
an der Stelle erwähnt, dass sich damit lediglich die Ansteuerung der 
Motoren änderte, was die Schaltfolge präziser und sicherer machte. 
Der sichtbare Teil, sowie die Antriebe und Wellen blieben unverän­
dert bis heute. Im Jahr 1997 war es dann soweit und wir durften die 
ersten Gäste am neuen Ort begrüßen.
In den Folgejahren stiegen die Besucherzahlen Jahr für Jahr kontinu­
ierlich, sodass es bald weiterer Verbesserungen bedurfte. So waren 
Kassetten nicht mehr zeitgemäß und wir stellten auf CD um, was 
auch das Hörerlebnis deutlich verbesserte. Außerdem konnte ich 
2009 meinen Vater davon überzeugen, dass die Aufgaben des doch 
recht großen PC auch eine kleine SPS übernehmen kann, die dazu 
auch noch viel mehr Möglichkeiten bietet. 
In den Folgejahren übergab mir mein Vater mehr und mehr Verant­
wortung für den Winkel. Das lag vor allem an seinem sich stetig 
verschlechternden Gesundheitszustand, der ihn schließlich in den 
Rollstuhl zwang. Er hat zwar weiterhin viele Reparaturen erledigt, der 
jährliche Auf- und Abbau war ihm jedoch allein nicht mehr möglich.
Im Jahr 2020 dann die Corona-Pandemie. In diesem Jahr war eine 
Öffnung unmöglich und wir mussten erneut unterbrechen. Im Fol­
gejahr ist mein Vater im Sommer leider verstorben und ich stand vor 
dem Problem, wie es mit dem Berg weitergehen kann. Dabei stand 
das „ob“ niemals in Frage, nur wurde das „wie“ zunehmend zum 
Problem. 
2021 musste ich den Berg einfach aufbauen und wäre es einfach nur 
für mich gewesen. Mir war klar, wenn ich es in diesem Jahr nicht tue, 

würde ich es vielleicht nie mehr tun. Dazu kam, dass lange nicht klar 
war, ob eine Öffnung unter Corona-Bedingungen möglich ist. Aber 
wir haben beides getan. Ich habe aufgebaut und wir haben mit den 
entsprechenden Vorkehrungen geöffnet.
Nun war da aber noch das Problem, dass der Berg auf Dauer nicht 
an diesem Ort bleiben kann. Es musste also die Frage beantwortet 
werden, wohin. Die Lösung war recht naheliegend. Der Winkel muss 
zu mir ins Haus und so kam es zur „Bergwanderung“ Nummer 3.
Auch diesmal lässt sich der über hundertjährige Berg nicht einfach 
versetzen. Jedenfalls reicht vielleicht der Glaube allein dafür nicht 
aus. Es braucht auch Ideen, Platz, ein wenig Mut, Zeit und den ein 
oder anderen Handwerker. Aber was soll ich sagen, es ist geschafft – 
wieder einmal – und ich habe daran geglaubt.
Nun hoffe ich, dass ich das Lebenswerk meiner Vorfahren, insbeson­
dere meines Vaters Frieder Günther, in neuer würdevoller Umgebung 
noch viele Jahre fortführen kann. Meinen Sohn Lennox versuche ich 
zu begeistern und hoffe, dass er eines Tages die Tradition weiterführt 
und auch für ihn die Weihnachtszeit schon zwei Wochen vor dem 
ersten Advent beginnt.

T. Günther  Oktober 2024

RECHTSBERATUNG · STEUERBERATUNG · UNTERNEHMENSBERATUNG · NACHFOLGE

Allen Mandanten und Geschäftspartnern 
gesegnete Weihnachten 

und alles Gute für das neue Jahr!

Markus Wiesehütter
Steuerberater, Fachberater für
Unternehmensnachfolge (DStV)

Stefanie Wiesehütter 
Rechtsanwältin

09427 Ehrenfriedersdorf · Markt 15 · kanzlei@wiesehuetter.com · 037341 / 589939

Allen meinen Kunden, Freunden
und Bekannten

wünsche ich eine schöne und ruhige
Advents- und Weihnachtszeit sowie

alles Gute für das neue Jahr.
Ich bedanke mich für das entgegengebrachte Vertrauen
und freue mich auf eine weitere gute Zusammenarbeit.

Auto Weigel - Inh. Frank Weigel
Gartenstraße 88 B – 09474 Crottendorf

Tel. 0172 /7747717 – Fax: (037344) 139858
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Wir möchten vor den Weihnachtstagen und 
zum Jahresende die Gelegenheit nutzen, für 
die gute Zusammenarbeit Danke zu sagen!
  Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten 

wunderschöne Feiertage und einen guten 
Rutsch in ein erfolgreiches nächstes Jahr!

Auch im neuen Jahr sind wir wie gewohnt 
für Sie da.
 Allianz Generalvertretung
 Uta Lötzsch
 Gasanstaltstraße 164c
 09474 Crottendorf

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr 

wünschen Aufsichtsrat, Vorstand

und Mitarbeiterschaft der HOPPE AG

Das Schönste, was es in der Welt gibt,
ist ein leuchtendes Gesicht.

Albert Einstein

Am Jahresende möchten wir die Gelegenheit
nutzen, für die angenehme Zusammenarbeit
in diesem Jahr Danke zu sagen!

Unserer werten Kundschaft,
der gesamten Belegschaft mit 
ihren Familien sowie Freunden
und Bekannten wünschen wir

eine frohe und besinnliche
Weihnachtszeit und einen guten

Rutsch in ein erfolgreiches,
gesundes neues Jahr.
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Das Jahr 2024 war geprägt von vielen spannenden
Entwicklungen - an dieser Stelle möchte ich meinen
Mandanten:innen und Geschäftspartnern einen
aufrichtigen Dank für die bereichernden Projekte
aussprechen, die wir gemeinsam umsetzen konnten. 

Mit Blick auf das kommende Jahr 2025 freue ich
mich auf neue Projekte, bei denen ich Sie tatkräftig
unterstützen darf – insbesondere bei der
Unternehmensübergabe und Gründung sowie bei
der Sicherstellung jeglicher Fördermittel. 

Es war mir eine Freude, Ihre
Visionen in die Realität
umzusetzen.

Ihr Michael Graßmann

Ich wünsche allen eine besinnliche
Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr!

Diakonie Sozialstation
Annaberg  

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr alles erdenklich Gute 

wünschen Ihnen die Mitarbeiter/innen der 

Telefon:
0172 8705159

Team Scheibenberg

• Vermittlung Hausnotruf

  Versorgung
• Pflegeberatung

• Häusliche Krankenpflege

• Hauswirtschaftliche

• Ambulante Pflege

• Betreutes Wohnen
• Tagespflege

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen im Jahr 2024. 

Sie erreichen 
uns unter

Liebe Crottendorfer/innen & Walthersdorfer/innen, 
von ganzem Herzen bedanken wir uns für die Unterstützung, euer Vertrauen und eure Treue. 

Es ist uns eine Freude, auch 2025 für euch da zu sein und gemeinsam unsere Region noch lebendiger und freundlicher zu gestalten. 
Zündet euch ein Crutndarfer Raacherkerzl an und genießt die gemütliche Zeit mit euren Liebsten! Bis es im neuen Jahr im Räucherkerzenland wieder heißt: ,,Glück auf!". 

Am Gewerbegebiet 1 1 0947 4 Crottendorf Telefon: 037344138686 www.raeucherkerzenland.de 
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Wir wünschen unseren Partnern und
Kunden ein frohes Weihnachtsfest

und einen besinnlichen
Jahresausklang. Vielen Dank für Ihr

Vertrauen im vergangenen Jahr.

Frohes
Fest

W Ü N S C H T  D A S

www.wpa-anna.de  •  03733 55 55 55 Hersteller von Treppen und Geländern aus Stahl und Edelstahl

Crottendorf OT Walthersdorf - Tel.: 03733 148930 - www.lindner-metall.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes und friedliches
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.

Familie Jens Lindner und
alle Mitarbeiter von
Lindner Metall.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2025, 
verbunden mit einem Dankeschön
für das entgegengebrachte 
Vertrauen wünscht allen Kunden

Lebensmittelmarkt 
Andreas Schmiedel

verbunden mit einem Dankeschön

Vertrauen wünscht allen Kunden
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Schwarzenberger Str. 8
08340 Schwarzenberg
OT Grünstädtel
Tel. 03774 20016
www.antronic.de
info@antronic.deAntronic Kommunikations Service GmbH

In der Beschaulichkeit der Tage
sich Zeit nehmen

für das, was glücklich macht.

M. B. Hermann

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches
Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr!

Häusliche Krankenpflege / Tagespflege Fuchs
Schießbergblick 3 · 09474 Crottendorf
Telefon: 037344 132294 · www.pflegedienst-fuchs.de

Wir wünschen unseren Kunden eine 

frohe und besinnliche Weihnachtszeit, 

sowie für das neue Jahr Gesundheit, Glück 

und Erfolg. Für das entgegengebrachte 

Vertrauen bedanken wir uns herzlich.

Wir wünschen unseren Kunden eine 

Fuchs Häusliche 
Krankenpflege 
Tagespflege 

Heizungsbau Am Gewerbegebiet 10
09474 Crottendorf

Telefon: 037344 8838

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr wünschen 
wir unseren Mit arbeitern, Kunden, 
Geschäftspartnern, Freunden und 
Bekannten.
Gleichzeitig bedanken wir uns für 
das entgegengebrachte Vertrauen.

Blumen & Geschenke
S. Langguth · Oberer Wiesenweg 78 · 09474 Crottendorf
info@langguth-floristik.de · www.langguth-floristik.de

Geschenke

Es ist an der Zeit, unseren Kunden, 
Bekannten und Freunden für ihr 

Vertrauen in unsere Arbeit danke zu 
sagen.

Wir wünschen eine  
besinnliche Weihnachtszeit und ein 

gesundes neues Jahr.

Vertrauen in unsere Arbeit danke zu 

besinnliche Weihnachtszeit und ein 
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Gemeinsam bekommt

man alles gebacken.

Filiale Crottendorf

Uferweg 235b • 09474 Crottendorf • Telefon: 0371 4903-9400  
www.volksbank-chemnitz.de • infovoba@volksbank-chemnitz.de

Mit der Einladung zu unserem Hutz’n-Nachmittag  
verbinden wir ein herzliches Dankeschön für die  
angenehme Zusammenarbeit und das uns entgegenge-
brachte Vertrauen. Wir wünschen Ihnen von Herzen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr.

Ihr Team der Filiale Crottendorf

volksbank-chemnitz.de/crottendorf

Wir freuen uns auf  einen gemeinsamen  
Hutz’n-Nachmittag am  3. Dezember ab  13 Uhr – kommen  Sie vorbei!
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Neudorfer Str. 282 ● 09474 Crottendorf ● Tel. 03 73 44 – 76 20 
● www.autohaus-roessler.de ● 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
      
 
 
 
 
 
 
 

 
 
     
 
 
 
 

Neudorfer Str. 282 ● 09474 Crottendorf ● Tel. 03 73 44 
● www.autohaus roessler.de ●

Alle Lichter, 
die wir anzünden,  
zeugen von dem Licht,  
das da erschienen ist in  
der Dunkelheit.  
 
 

Friedrich von Bodelschwingh 

Unseren treuen Kunden, Geschäftspartnern,  
und unseren Mitarbeitern mit Familien 

danken wir herzlich für Ihre Treue  
und gute Zusammenarbeit 
und wünschen allen eine 

gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
und allzeit gute Fahrt im Jahr 2025. 

 

Ihr Team der Autohaus Rößler KG 
 

Frohe 
Weihnachten 

 
 

 

Der „biblische Weihnachtsberg“ bei der Familie Schwind in Crottendorf
Nun ist es wieder soweit. Für das Erzgebirge kommt jetzt die 
schönste Zeit. Lasst uns diese Zeit mit all unseren Sinnen erle-
ben. So wie auch in den zurückliegenden Jahren ö� ne ich gern 
die Türen zu unserer Ausstellung für interessierte Besucher.
„Traumha� e Kristalle“ aus aller Welt, ein „Mechanisches 
Bergwerk Steinkohle“ und der „Biblische Weihnachts-
berg“ können bewundert werden. Wo kann man prachtvolle 
große Kristallstufen einmal in die Hände nehmen? Hier ist 
es möglich. Amethyst, Bergkristall, Rauchquarz, Achat, Sil-
bererz und auch Edelsteine können in die Hand genommen 
werden und sind in ihrer Schönheit zu bewundern.
Der Ursprung der Weihnachtsberge ist bei meinem Großvater 
zu suchen. Er hat bei Zwickau als Bergmann in der Steinkohle 
gearbeitet. In seiner Freizeit hat er Miniaturschnitzerei aus-

geübt. Das „Mechanische Bergwerk Steinkohle“ entstand in 
den Jahren nach 1870 und widerspiegelt seine schwere Arbeit 
als Bergmann. Sein größtes und bedeutendstes Werk ist der 
„Biblische Weihnachtsberg“. Die alte Hausbibel aus dem 
Jahr 1859 war der sogenannte Leitfaden für die Umsetzung 
des biblischen Wortes über das Leben und die Figuren und 
Szenen des Lebens Jesus. Die in der Bibel genannten Personen 
hat er in den Proportionen des Körpers und ihrer Haltun-
gen 100-prozentig wiedergegeben. Jeder Figur hat er in der 
Kleidung ständig die gleiche Farbgestaltung gegeben. Ich sage 
gerne dazu: Jeder Weihnachtsberg hat sein eigenes Gesicht.
In der Vorweihnachtszeit, aber auch über das gesamte Jahr 
kann unsere Ausstellung nach Voranmeldung besucht werden. 
Zum Weihnachtsmarkt unseres Erzgebirgszweigvereins 
am 2. Adventswochenende ist unsere Ausstellung von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geö� net. 
Sie sind herzlich willkommen.

Familie
Siegbert Schwind 
Pfarrteichweg 109 
(hinter dem Bauhof) 

Crottendorf 
Tel.: 037344 8892

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen
von Walthersdorf und Crottendorf,
liebe Mitglieder und Freunde 
von KOMMT ... Suchtkrankenhilfe
Crottendorf e.V.!
Jeus ist kommen, Grund ewiger Freude!
Mit dieser Gewissheit können wir
gemeinsam in die kommende 
Advents- und Weihnachtszeit
sowie in ein gesundes, gutes und 
neues Jahr gehen.
Möge auch weiterhin Gott
seine schützende Hand über uns und unsere Arbeit halten.

Mit herzlichen Grüßen
Roland Fritzsch, Vereinsvorsitzender
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,,Zeit zu schweigen, zu lauschen, in sich zu gehen.
Nur wer die Ruhe beherrscht 

kann die Wunder noch sehen, die der Geist 
der Weihnacht den Menschen schenkt.“

A�� �n����� K�n��� , Mit����i���� ,
F���n��� �n� I���� F�������

�r��� W���na�h��� �n�
����� �u��� St��  �� 2025.

Heizkosten- und Nebenkostenabrechnung
Gewerbepark 16 · Telefon 03774 26204 · Fax 25448

e-mail: info@tenie-gores.de
Internet: www.tenie-gores.de

Wir wünschen unserer werten Kundschaft 
ein frohes Weihnachtsfest

sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.

Danilo Richter
Buchführungsservice • Belegaufbereitung • Lohnrechnung 
Nitzschhammerweg 70 B, 09474 Crottendorf, Tel. 037344 / 7161

DIE GEBURT JESU IN BETHLEHEM IST KEINE EINMALIGE GESCHICHTE, 
SONDERN EIN GESCHENK, DAS IMMER BLEIBT. – Martin Luther

Frohe Weihnachten und für das neue Jahr Glück, 
Gesundheit und Erfolg, verbunden mit dem Dank 
für das mir entgegenbrachte Vertrauen und 
die langjährige gute Zusammenarbeit.

Frohe Weihnachten und für das neue Jahr Glück, 
Gesundheit und Erfolg, verbunden mit dem Dank 
für das mir entgegengebrachte Vertrauen und 
die langjährige gute Zusammenarbeit.

Erfreuen Sie sich wieder neu an dem wundervollen
Weihnachtslicht, nutzen Sie es als Wärmequelle,
Kraftspender und nehmen Sie die frohmachende
Weihnachtsbotschaft mit in das neue Jahr 2025.

Gleichzeitig möchte ich mich bei Ihnen für die gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken.

Frank Demmler
Gutsweg 151 · 09474 Crottendorf OT Walthersdorf

Telefon 03733 500398
Mobil 0162 3410038
E-Mail info@tischlerei-demmler.de

www.tischlerei-demmler.de
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Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu und in wenigen Tagen ist Weihnachten.
Wir wünschen all unseren Kunden und Geschäftspartnern eine besinnliche Adventszeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest mit Zeit zum Ausruhen und ein paar Tagen Gemütlichkeit 
zum Kräftesammeln für ein neues Jahr.
Ein Jahr mit wenig Sorgen, mit so viel Erfolg, wie man braucht, um zufrieden sein zu können und 
nur so viel Stress, wie man verträgt, um gesund zu bleiben. 
Wir sagen ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden und Geschäftspartner für ihre Treue und 
die angenehme Zusammenarbeit in diesem Jahr, verbunden mit der Hoff nung sie auch im neuem Jahr 
wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

Ihr Team vom Fahrzeugservice Kay Linke
in Crottendorf
– Meisterbetrieb –
09474 Crottendorf | Annaberger Straße 65A
Telefon 037344/13475
Mobil 01744170794

Wir wünschen unseren Mandanten,
Mitgliedern, Freunden und

Bekannten von Herzen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes, glückliches neues Jahr
und bedanken uns

für die gute Zusammenarbeit
und das entgegengebrachte Vertrauen.

U&M Betreuung und Hauswirtschaft 
*  Lohnsteuerhilfeverein HILO 

* Servicebüro

Ute Meißner & Mitarbeiter
Gartenstraße 88 D
09474 Crottendorf

Tel. (03 73 44) 84 07 
Fax: (03 73 44) 7 91 89
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Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes neues Jahr 
wünschen wir allen Crottendorfern, Freunden und Bekannten.
 Physiotherapie
 Hartmut Vogel
 Schillerstraße 81 A, Telefon 037344 8627

„Lebe im Hier und Jetzt und genieße jeden  
Augenblick, denn jeder Tag hat seine ganz  
besonderen Glücksmomente.“ 

Mit diesen Worten wünsche ich all unseren 
kleinen und großen Kunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute, aber vor allen 
Dingen Gesundheit für das Jahr 2025.

Spiel- und Schreibwaren Brandt
Ina Brandt & Mitarbeiterinnen
(Schmiedel-Buchbinder)
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu und gibt mir Anlass, DANKE zu sagen.

Für das uns entgegengebrachte Vertrauen sowie die angenehme Zusammen-
arbeit möchten wir uns bei allen Kunden, Geschäftspartnern, allen Freunden und 
Bekannten, meinen Mitarbeitern sowie ihren Familien ganz herzlich bedanken.

Ich wünsche uns allen eine besinnliche (Vor-)Weihnachtszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2025.

Ein herzliches und fröhliches Weihnachtsfest mit ein paar 
stillen Momenten und ruhigen Tagen, mit Zeit für Liebe und 

Freundschaften, für Familie und alles, was einem lieb ist. 
Gemeinsamkeiten genießen, in weihnachtlichen Düften schwel-
gen, Zeit haben, gegenwärtig zu sein, den Augenblick auskosten. 
Zeit um Danke zu sagen für das erfolgreiche Jahr, für die Treue, 

für Ihre Wertschätzung, für die gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben von Herzen 
fröhliche Weihnachtsfeiertage und 

einen gesunden Start ins neue Jahr 2025!

Ihre Glasschleiferei Uwe Sieber und Team

Was ich in Adam und Eva 
durch Sterben verloren, hast 
du mir, Jesu, durch Leben und 
Leiden erkoren: Gütiger Gott, 
alle mein Jammer und Not 
endet sich, da du geboren.
Kaspar Friedrich
Nachtenhöfer 1685
Melodie: Lobe den Herren, 
den mächtigen König der Ehren

Fensterbau Stracke · Uferweg 235c · 09474 Crottendorf · Tel. 037344/8587

seit 1993

K u n s t s t o f f f e n s t e r b a u

 

 Fenster  Insektenschutz  Lieferung
 Hauseingangstüren  Rollläden  Montage
 Terrassentüren  Zubehör  Service

Allen ein frohes Christfest und ein gesegnetes neues Jahr!

Cranzahler Weg 192 · 09474 Crottendorf, OT Walthersdorf
Tel. 03733 673670 · Fax 6736717 · www.cthw.de · E-Mail: info@cthw.de

Allen Kunden und Geschäftspartnern danken wir
für das erwiesene Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen eine frohe Advents-
und Weihnachtszeit sowie ein gesundes Jahr 2025.
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Simeon von Jerusalem
Von Simeon berichtet der Evangelist Lukas in der Geburts-
geschichte Jesu. In der Christenheit wie auch im Volksmund 
wird sie „Weihnachtsgeschichte“ genannt. Darum feiern wir 
das Weihnachtsfest. Im Erzgebirge besonders schön, innig 
und intensiv. Daher kommt der Name „Weihnachtsland“. 
Das lassen wir uns gern gefallen, denn es lockt viele Men-
schen in der Advents- und Weihnachtszeit ins Erzgebirge. 
Nicht nur nebenbei ist das ein wichtiger Wirtscha� sfaktor. 

Was in Bethlehem geschah, hier auf unserer Erde, hinein 
geordnet in die Geschichte des Volkes Israel ist kein vergan-
genes Geschehen, das nur in unserer Erinnerung lebt. Ja, es 
entzieht sich bloßer Erinnerung, sondern tri�   uns immer, 
wo es vernommen, angenommen oder abgelehnt wird, in der 
Gegenwart an. Es lässt sich weder abschließend als erledigt 
behandeln noch in eine ferne, spekulative Zukun�  verschie-
ben. Denn Gottes Wort, uns Menschen zugesprochen und 
anvertraut, ist das lebendige Wort des lebendigen Gottes. Es 
nimmt uns hinein in das, was Gott sagt und für uns getan 
hat. Denn was geschah, ist nicht vergangen, es tri�   uns hier 
und heute an, damit wir, wie wir es im Lied gerne singen, 
„mit den Hirten gehen, unsern Heiland zu besehen.“ „Lasst 
uns nun gehen und die Geschichte sehen, die da geschehen 
ist, die der Herr uns kundgetan hat.“ „Geht ihr mit zum 
Krippenspiel?“ Diese Frage höre ich gelegentlich zur Advents-
zeit. Ich gehe nicht nur mit, ich bin seit Jahren dabei. Da 
ich nicht mehr der Jüngste bin, hat man mir die „Rolle“ des 
Simeon zugedacht. Was es um diesen Mann ist, kann man 
bei Lukas nachlesen (Lukas 2, 25-32). Er war wohl schon 
in die Jahre gekommen, hatte aber voller Ho� nung im Blick 
das, was Gott seinem Volk Israel verheißen hat, Israel und 
den Völkern. Diese Ho� nung hat ihn immer wieder in den 
Tempel geführt, diesmal ganz stark und dessen gewiss, dass 
Gottes Geist es so will. Auch Maria und Joseph waren mit 
ihrem Kind Jesus gekommen. 40 Tage war Jesus nun ihnen 
anvertraut, nun brachten sie ihn Gott dar. Diese „Darbrin-
gung“, traditionell „Darstellung“ genannt, ist die Feier der 
Verbindung zwischen Gott, dem Kind und seinen Eltern. Als 
Simeon das Kind sah, wusste er im Augenblick, wen seine 
Augen sahen. Er nahm das Jesuskind in die Arme, lobte Gott 

und sprach: „Herr, nun lässt du deinen Diener im Frieden 
fahren, wie du gesagt hast; denn meine Augen haben deinen 
Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet hast vor allen Völ-
kern, ein Licht zur Erleuchtung der Völker und zum Preise 
deines Volkes Israel“ (Lukas 2, 29– 32). Das sind die Worte, 
von denen ich mir wünsche, dass alle, die zum Krippenspiel 
in die Kirche kommen, sie in ihren Herzen mit nach Hause 
nehmen, ins Leben. Dann ist wahrha� ig Weihnachten, wenn 
wir Gottes Liebe in der Menschwerdung seines eingeborenen 
Sohnes begegnen. Das kann kein Mensch herbeireden. Wo 
es auf Gottes Wort hin geschieht, ist es ein unvergleichliches 
Geschenk. ER tut uns das Herz dafür auf. Es ist das Wun-
der, das Gott für alle Menschen bereitet hat. Simeon hat es 
erlebt und bekannt: „Meine Augen haben deinen Heiland ge-
sehen ...“ Diese Worte spannen sich wie ein Regenbogen ver-
heißungsvoll von Israel über die Völker, die gesamte Mensch-
heit. Allen Menschen wird zuteil, Gottes Heil. Darauf dürfen 
wir vertrauen und ho� end die Botscha�  der Weihnacht an-
nehmen, davon singen und sagen. So feiern wir ein FROHES 
FEST. Das wünsche ich uns allen als 

Ihr Simeon vom Krippenspiel zur Christmette 
in der Friedenskirche 2024. 

� omas Röder

Am Gewerbegebiet 12 · 09474 Crottendorf
Telefon: (03 73 44) 76 70

e-mail: info@krause-industrie.de
www.krause-industrie.de

Wir möchten uns bei unserer 

werten Kundschaft für das uns 

entgegen gebrachte Vertrauen recht

herzlich bedanken.

Wir wünschen allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten ein 

schönes Weihnachtsfest 

und ein glückliches 

neues Jahr2025.
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Krafthand GmbH
Crottendorf

Ihr Team der Krafthand 
GmbH Crottendorf
Kfz-Werkstatt
Autohaus 
Q1-Tankstelle
Waschanlage  
Reifendienst

Am Ende des Jahres möchten wir  
uns bei unseren Kunden,  

Geschäftspartnern und Freunden  
für das entgegengebrachte  

Vertrauen und  
die gute Zusammenarbeit  

bedanken. 

Wir wünschen Ihnen ein  
friedliches und besinnliches  

Weihnachtsfest im Kreis Ihrer Lieben.
Gesundheit, Glück und Freude  

mögen im neuen Jahr  
Ihre Begleiter sein.

  Für die Advents- und Weihnachtszeit 
stehen gute Wünsche nun bereit.
Viel Freude, wenig Stress und Hast
und all das, was zum Feiern passt.

  Besinnlichkeit und frohe Stunden
wünschen wir all unsren Kunden.
Auch der Erfolg im neuen Jahr
soll Sie begleiten immerdar.

Dass Glück, Gesundheit, Wohlergehen
stets an Ihrer Seite stehen,

wünschen in Verbundenheit
wir für Sie zu jeder Zeit.

Wir wünschen all unseren Gästen, Freunden und Familie ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr. 

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Treue.

Ihr Team vom Landgasthof Am Park in Crottendorf

Unserer werten Kundschaft wünschen wir 
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute zum Jahreswechsel.
Familie Gottfried und Ramona Böttrich

www.erzgebirgsstuebchen-crottendorf.de

Wir möchten uns bedanken, bei unseren Kunden, Freunden , 

unseren Mitarbeitern und ihren Familien, die uns durch das 

schwierige Jahr 2024 die Treue gehalten haben.  

Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit 

für das kommende Jahr. 

Ihr EDEKA - Hofmann  
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„Gott wird Mensch – das Neue ist niemals ganz neu. 
Es geht ihm immer ein Traum voraus.“   Ernst Bloch

Es war wieder ein spannendes und bewegendes Jahr und doch hat das Miteinander 
standgehalten. Für Ihre Treue möchten wir Ihnen danken. Es wird auch 2025 noch 
kleine Läden in Crottendorf geben.
Gemeinsam gehen wir in die Tage des Christfestes und erho� en uns ein 
herzliches Miteinander. Für das beginnende Jahr 2025 wünschen wir Ihnen 
Gottes Segen und seinen Frieden für unsere Welt.

Barbara und Sebastian Demmler 
und Mitarbeiter Ihres Holzmarktes Hofmühle

–  Ab 2025 Fischer-Dübel und 
kleines Schraubensortiment –
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FROHE  
WEIHNACHTEN  
UND ALLES GUTE 
FÜR 2025!

WIR STELLEN EIN!
IHRE ZUKUNFT  
BEGINNT BEI UNS

PELI™  
SCHUTZKOFFER

PELI PRODUCTS GERMANY GmbH • Neudorfer Strasse 285 C • 09474 Crottendorf • Germany • Tel: +49 37344 313918

Für weitere Informationen:

MADE IN

GERMANY
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Ein friedvolles und 
gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie gute Fahrt im neuen Jahr 
wünschen wir all unseren Kunden, 
Freunden und Verwandten. 

Für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen  bedanken wir uns 
recht herzlich.

Fahrschule Wendler
Inhaber Michael Viertel

Fahrschule in Crottendorf und Schlettau 
für PKW und Motorrad | Nachschulung

Wir wünschen unserer werten Kundschaft, 
allen Freunden und Bekannten

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie alles Gute im neuen Jahr,

verbunden mit einem Dankeschön
für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Dachdeckermeister Rico Hanika
Annaberger Str. 104 Telefon 037344 8622
09474 Crottendorf Telefax 037344 17600 www.schieferdach.com

Familienbetrieb seit 1889

Unseren werten Kunden, Verwandten, Geschäftsfreunden und Bekannten wünschen wir
ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr Glück, Gesundheit und Erfolg,

verbunden mit dem Dank für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

5

Gärtnerei 
Sylvia Rottloff

Die Gärtnerei Sylvia Ro� loff  wünscht ihrer Kundscha�  eine 
schöne Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr.

Tel.: 037344 79105 | Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 253 E

De Crutndärfer Raacherkarzle
Im Arzgebirg zer Weihnachtszeit, dos is bei uns esu,
gehärn de Raacherkarzle un aah de Mannle abn drzu,
die machen aah enn gutn Du� ,
wenn dos Raachermannl bläst dan Qualm dann in de Lu� .
Gemacht warn die Karzle nu schie viele Gahr,
in Crutndorf, ihr kennts gelaabn, is is schie wahr.

De Graupner Freya hot aah mit Karzle machn agefange,
weil dos Gald tat hintn un vorn net lange,
mit dr Hand hot se die gemacht,
un durchgemacht bestimmt aah e manche Nacht,
mietmachn mussten natürlich aah de Kinner,
denn de Nut, die war nu mol drhinner,
de klaane Küch, dos war ihr Warkstatt,
weil se kaa annersch Stübl domols hatt.

De Freya mit de fartign Karzle dann o� n Handel gange is,
mit enn Trachkorb un enn Bauchlodn, dos is gewiss,
ihre Kinner ham aah verkaa�  die schwarze War,
in Dorf un Stadt e manches Gahr.

Dos war domols fei e tüchtche Plooch,
doch annersch is dos heitzetooch,
do gibt’s Maschine dodrzu,
un fartich sei die Karzle dann im Nu,
aah verkaafn tinne se die überol im Land,
denn de Crutndärfer Karzle sei doch überol bekannt.

Kaafen kaste Karzle aber fast in jeder Farb,
aah ne Du�  gibt’s itze ganz nooch Bedarf,
do kaste klaane, mittlere un aah gruße kaafn,
do brauchste aber gar net weit ze laafn,
weils die ja in jeden Loden un aah im Internet gibt,
iech hob aber noch enn annern Tipp,
salber machen kast dir deine Karzle aber aah,
nochert haste schwarze Karzle un de Händ aber aah.

Do giehste mol ins Raacherkarzleland,
die derzähln dir dodrieber allerhand,
vielleicht gibt’s do aah noch enn besondern Trick,
o�  alle Fälle wünsch iech eich drzu viel Glück.

Net blus Karzle un aah anner Zeich kaste kaafn dortn ubn,
do gibt’s aah noch Ka� ee un drzu aah gutn Kuchn,
enn Tisch bestelln musste aber dodrzu,
nu gutn Appetit un genießt dos alles ner in aller Ruh.

 Irene Schindler
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Sehr sehr herzlich bedanken wir uns für 
das entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen für das neue Jahr alles 
erdenklich Gute, viel Freude 
und Gottes reichen Segen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in 2025
Ihr

Ich bin als Licht in die Welt 

gekommen,

damit jeder, der an mich glaubt,

nicht im Dunkeln

bleibt.
Joh. 12, 46

Niederlassung:  Adam-Ries-Str. 32, 
09456 Annaberg-Buchholz
Tel.-Nr.  03733 678 9883 

Hauptsitz:   Luisenburgstr. 9, 95032 Hof
Tel.-Nr.  09281 85 00 100

Die Fortuna GmbH bedankt sich herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die angenehme Zusammenarbeit! 
Wir wünschen allen unseren Kunden und 
Mitarbeitern/innen schöne, besinnliche 
Weihnachtstage sowie ein gesundes, 
erfolgreiches 2025! 

Ihre Gebäudereinigung 
Fortuna GmbH

Von früher
Früher wurde zur Weihnachtszeit oft ein „Paradiesgarten“, 
umgrenzt von einem kleinen Holzzaun, aufgebaut. Im Para­
diesgarten fanden sich Bäume und Sträucher, viele Tiere und 
auch Adam und Eva. 
Traditionell gedenkt ja die Kirche am 24. Dezember dieser 
ersten beiden Menschen. Die Figuren waren geschnitzt 
oder es wurden Masse­Figuren verwendet. Die Vertreibung 
aus dem Paradies symbolisierte der Engel mit dem Flam­
menschwert. Anfangs gehörten Paradiesgärten eigenständig 
zur Weihnachtszeit dazu. Später standen der Christbaum 
oder eine Pyramide inmitten dieses Gartens. Zu dieser Zeit 
wurden Adam und Eva oft durch eine Darstellung der Christ­
geburt und erzgebirgische Wald­ und Jagdszenen ersetzt. 
Während die Pyramiden oft erhalten blieben, sind die Para­
diesgärten größtenteils nicht mehr vorhanden und in Verges­
senheit geraten. An dieser Stelle soll an sie erinnert werden.
Ein herzliches Dankeschön an Danilo Richter, dessen 
Erkenntnisse zu den „Paradiesgärten“ ich hier verwenden 
durfte.

Dor Paradiesgarten
E kaaner wess nu richtig, wie’s

vor Zeiten war in Paradies.
Doch an dan Garten ka mor saah:
Sot Viecher gob’s un Menschen aah.

Kaa Tier war domols drauf versassen,
e annersch aafach aufzefrassen.
Se habn sich alle gut vertrogn

un aah dor Adam tat net klogn – 
wu er vun Schlof war aufgewacht,
hatt Gott for ihn e Fraa gemacht!

In Paradies, do gob’s kenn Neid,
kaa Niedertracht un aah kenn Streit.

Adam un Eva, die zwee beeden,
warn glücklich in dan Garten Eden.

Doch leider is net su gebliebn,
se wurn vun Paradies vertriebn.
Se habn of daare Schlang gehärt!

E Engel mit’n Flammeschwert
lässt kenn meh in dann Garten nei.
Ach, könnts doch su wie domols sei!

Nooch Frieden sehne sich de Leit!
Un net bluß in dor Weihnachtszeit …

Monika Tietze


